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Man abonniert auswärts auf dieses Blatt bei
den Kgl . Postämtern und Postboten . Sonntag , 26 . August Bekanntmachungen aller Art finden die erfolg¬

reichste Verbreitung . 1900.
L «rnÄ <eKzi ^ ütz<rietzLen

* Altensteig , 25 . August . Soviel wir uns erinnern ,
hatte di« Generalversammlung de - Kriegerverrins beschlossen,
heuer di« Wiederkehr des Tages von Sedan besonders fest¬
lich in der neu «n Turn - und Festhall « zu begehen . Allein
die Ereignisse in China lass - » ein solches Fest nicht zeit¬
gemäß erscheinen und so dürste , wie wir hören , heute abend
dieser Beschluß wieder aufgehoben werden .

* Nagold , 24 . Aug . Heute wurde die Waldsamen -
haudlung , Firwa CH. Geigle , von Herrn Gustav Drößel ,
Inhaber einer Gärtnerei und Samenhandlung in Rottweil ,
um den Kaufpreis von 73 400 Mk . , sowie ein dazu gehöriger
Acker um 7500 Mk . erstanden . (Ges . )

* Teinach , 22 . Aug . I . Hosner , langjähriger Besitzer
des weitbekannten Gasthosr zum „ Goldenen Faß

*

* verkauft «
sein Anwesen an Fr . Zeh , langjähriger Koch bei der Marin « .
Die Uebernahm « erfolgt am 1 . September d . I .

* Tübingen . Am 23 . Juni d . I . starb da- 5 Monate
alte Kind des Bauern Wilhelm Efferrnn in Kilchberg unter
verdächtigen Erscheinungen . Am 25 . derselben MonatS
machtr der Vater Anzeige bei der Staatsanwaltschaft , wo¬
rauf dir gerichtSärztüche Leichenöffnung ungeordnet wurde .
Dieselbe ergab , daß daS Kind erstickt war . Bei der sofort
gegen das Dienstmädchen de- Efferenn , die erst 13 Jahr «
alt « Paulinr Höckh aus Pfäffingen , eingrleitetrn Untersuchung
gestand diese nach anfänglichem Leugnen , daß sie schon am
16 . Juni d. I . dem Kinde , um rS zu töten « inen sogenann¬
ten Schlotzer so lange in den Schlund gedrückt habe , bis r»
beinahe kein Lebenszeichen mehr von sich gegeben habe , daß
sie aber an der Vollendung ihrer Thal durch eine herbei -
kommende dritte Person gestört worden sei . Am 23 . Juni
habe sie wieder die Abwesenheit der Eltern de- KindeS auf
dem Felde benützt , um dem Kinde ein « Bettdecke über eine
halbe Stunde lang auf dar Gesicht zu drücken , um es zu
Men. und M «S kein Lebenszeichen mehr von sich gegeben
habe , habe sie das Kind ordnungsmäßig gebettet , damit
Niemand Verdacht schöpfen solle . Sie räumte ferner ein ,
daß sie den Plan zur Tötung de » Kindes schon länger «
Zeit gefaßt und überlegt habe , aus dem Dienste zu kommen ;
sie behauptete , stark an Heimweh gelitten und die That , deren
Strafbarkeit sie wohl kannte , begangen zu haben , um wieder
nach Hause zu kommen. In der Sitzung der Strafkammer
vom 23 . August wurde dir Höckh Wegen in fortgesetzter
Handlung begangenen Mordversuchs und Mords zu der
Gefängnisstrafe von fünf Jahren verurteilt . Reu « zeigte
sie keine . .

' * Prinz Christian von Holstein , ein Onkel der deutschen
Kaiserin , kam dieser Tage zur Kur nach Kiss in gen und
ließ dem Bcdekomwissariat den Wunsch witteilen , daß keine
Burenmärsche gespielt und nicht irgend eins Demonstration
zu Gunsten dieses tapferen Völkchens gewacht werde , da er
sich sonst veranlaßt s - he , Kissingen sofort zu verlassen . Der
Prinz Hot eine englische Prinzessin zur Frau . Wenn übrigen -
di « deutschen Kurgäste in Bad Kissingen deutsches Mannes -
brwußtsein haben , so werden sie die Kurkaprlle zwingen ,
daß sie jetzt erst recht Burenmärsche spielt . Die ver -
engländerten Prinzen sollen mit ihren englischen Frauen
nach England gehen , wenn sie die Burensympathi « der
Deutschen nicht vertragen können .

* WilhelwShöh « , 23 . Aug . Der Kaiser telegraphiert «
an Herrn von Below in Peking : Ich freue wich , zu erfahren ,
daß Sie die schwere Zeit , welch« hinter Ihnen liegt , mit
Gottes Hilf « glücklich Überstunden haben und spreche Ihnen
und den überlebenden Mitgliedern der Gesandtschaft meinen
herzlichen Glückwunsch zur Errettung aus den großen Ge¬
fahren aus , in denen Sie all « geschwebt haben und zu
deren Abwendung Sie alle mutig mitgewirkt haben . Zur
Belohnung für Ihr tapfere - Au -Harren verleihe ich Ihnen
de« Roten Adlerorden 4 . Klasse mit Schwertern . Ich bitte ,
«ntläge zur Dekorierung der übrigen Mitglieder der Ge -
Mdtschasten « inzureichen .

* Berlin , 23 . Aug . Man soll in unserem Auswärtigen
«wt lange nicht so herzlich gelacht haben al « über die Er¬
öffnung von Frieden - Verhandlungen durch den Bizrkönig
Li-Hung -Tschang mit der naiven Zumutung der sofortigen
Zurückziehung der verbündeten Truppen ! Es konnte darauf
nur die ein« Antwort : Ablehnung ! geben . Wenn der Ant¬
wort hinzugefügt wurde , daß die Regierung in Ermangelung
gehöriger Vollmachten auf chinesischerSeite in Verhandlungen
mcht «intreten könne , so geht daraus hervor , daß der gute
Li -Hung -Tschang allein dem edlen Triebe seine- Herzen »
gkfolgt ist und niemand hinter sich hat .* Berlin , 24 . Aug . Nach einer Meldung de - Lokal -
Anzeiger- au « Tschifu geschah die Ermordung des deutschen
Gesandten auf höheren Wunsch durch Polizisten . Am
« am - tag wird Freiherr von Kettrler , dessen Leich « aufgr -
sunden wurde , begraben .

* Bei dem Sturm auf das Arsenal von Tientsin stnd
di « englischen Matrosen vor den Wällen um¬
gekehrt ! Da ist die deutsche „ Hansa " -Kompagnie unter
Oberleutnant z . S . Roehr im Laufschritt ihnen entgegenge -
kommen, hat die Zurückweichrnden mit der blanken Waffe
in - Gefecht getrieben , dann mit Hurrah den Wall erstürmt
und sofort die Geschütze umgrdrrht , uw in» Innere de -
Fort - zu feiern . Bei dieser Gelegenheit haben dir Englän¬
der sich die meisten ihrer 57 Verwundeten geholt . So
meldet der „ Ostasiat . Lloyd .

" — Dicht bei Siko , etwa
8 Meilen von Tientsin , wäre dis ganze Expedition , da di «
Engländer nicht mehr vorwärts wollten , fast
in einen Hinterhalt der Chinesen , die 6000 Mann stark
waren , gefallen . Aber es gelang nicht allein durchzubrechen ,
sondern sich auch der festen Stellung de- Feindes am rechten
Ufer zu bemächtigen . Wieder waren eS die Deutschen , zu¬
sammen mit deu Russe » , die im Sturme die Geschütze der
Chinesen nahmen , sie umdrehten und nun auf den Feind
schießen konnten . Erst nachher stellte sich heraus , war er¬
reicht war : dar große Waffendepot von Siko mit über
100 Kruppschen Kanonen , mit Millionen von Gewehrpatro -
nen und mit rund 700 oder 800 Zentnern Reis war er¬
obert . — DaS unrühmliche Verhalten der Engländer wird
auch von anderer Seit « bestätigt .

* Am Dienstag obend hätte die Berliner Polizei
Gelegenheit gehabt , die Anarchisten Berlins auszuheben wie
ein Raltennest . Die Kerl « hielten im Gewerkschaftshause
wieder einmal eine Versammlung ab , die sie ungeniert
öffentlich angrkündigt hatten . Der Hauptredner war der
Anarchist Dempwolf . Er schimpfte auf das erbärmlich «
bürgerliche Preßgesindel , dar anläßlich des König - morde -
in Monza die Anarchisten in den Schmutz gezogen habe .
Die heutige Gesellschaftsordnung nannte Dempwolf unter
Beifall verflucht . Di « Proletarirrkinder würden im Aber¬
glauben und in dem falschen Patriotismus erzogen , der im
König das Ideal der Gesellschaft -ordnung sieht. Dir heutigen
Recht » Verhältnisse und Polizeigesetze hätten lediglich den
Zweck, Verbrechen zu züchten rc . Daß diese Zustände sich
durch einen politischen Kampf ändern ließen , sei nicht mehr
zu hoffen . Daher müsse jede Herrschaft beseitigt werden
und die- eben wollten die Anarchisten , aber sie seien Gegner
jeder Gewalt , jede - Morde - , der KönigSmordrS wir des
Massenmordes , den man Krieg nennt , wie des Justizmordes .
„ Mir ist es egal, " rief Dempwolf aus , „ ob ein König oder
eine alte Frau ermordet wird . . .

" Bei diesen Worten
schnellte der Vorsitzende auf , um die Versammlung zu ver¬
tagen , damit sie nicht der Auflösung verfiele , aber der über¬
wachende Polizeiosfizier war noch schneller und sprach di«
Auflösung aus . Dempwolf wurde verhaftet , es entstand
einiger Lärm , der Saal leerte sich aber bald , als unter
Führung eine» Leutnants « ine Anzahl Schutzleute hrreinrückte .

Arrrlsiridis ^hes .
* Wien , 24 . Aug . Die „Wiener Zeitung " veröffent¬

licht folgende » kaiserliche Handschreiben : Lieber Dr . v. Körber !
Anläßlich meines 70 . Geburt - festeS sind Mir von der ge¬
samten Bevölkerung so zahlreiche Glück- und Segen - Wünsche
zugekommen , und auch so vielfache loyale Kundgebungen aller
Art erfolgt , daß die allumfassende Anhänglichkeit an meine
Person in erhebender Weise zum Ausdruck kam . Tiefbewegt
beauftrage ich Sie , allseits meinen wärmsten und innigsten
Dank , welcher auch in die fernste Hütte dringen soll , zu
verkünden . Alle meine Völker wögen wissen, daß ich ihrem
Wohl mein Leben geweiht habe , daß ich mich glücklich schätze ,
ihr Gedeihen zu fördern und daß ich in der Loyalität , dem
Patriotismus und in dem gegenseitigen Vertrauen di« feste »
Stützen erblicke, auf welchen dir Zukunft des Vaterland «»
ruht . Gott der Allmächtige segne und schütze da » Land ,
welche» mich und meine Völker umschließt . Franz Josef . "

* Rom , 24 . Aug . Lloyddawpfer Stuttgart , von Shang¬
hai kommend , mit den ersten deutschen Verwundeten an Bord ,
berührte heute morgen Neapel auf der Reise nach Bremen .
Die Schwerverwundelen wurden in Neapel au - geschifft.* Brüssel , 24 . Aug . Di « Regierung hat soeben dem
Organisationt -Komitee der belgischen Expedition nach China
mitgeteilt , daß sie unter den gegenwärtigen Verhältnissen
ihre Einwilligung zu dem Abgang derselben nicht geben
könne. Die Expedition unterbleibt infolge dessen. In den
Kreisen der Regierung wird als Grund angegeben , daß nach
der Einnahme von Peking kein Bedürfnis mehr vorliegr .
Von anderer Seite aber will das Gerücht nicht verstummen ,
daß vom Ausland « , man sagt von Deutschland , Schwierig¬
keiten erhoben worden seien.

* London , 24 . Aug . Das „ B . Laffan " meldet au »
Peking vom 15 . Aug . : Di « Generale hielten heut « nach¬
mittag eine Konferenz , nach welcher die amerikanischen Truppen
zu ihren früheren Lagern außerhalb der Mauern der Tartaren -

stadt zurückkehrten . General Chasse« sagte : Di « Generale
hätte « erklärt , daß die Chinesen genug bestraft seien und
daß e » unklug wäre , dir kaiserliche Stadt zu nehmen . Ein
große - Feuer wütet jetzt in der Stadt , anscheinend im
Palaste . Dir japanischen Truppen halten noch dir nörd¬
lichen und westlichen Thorr besetzt ; da - südliche Thor ist
nicht besetzt . Die Generale lehnen es ab , in Betreff der
Schonung der kaiserlichen Stadt Aufklärung zu geben .* London , 24 . August . Dar „Bureau Laffan " meldet
au » Pretoria : Lord Roberts bestätigte dar über Han »
Cordua ausgesprochene Todermteil .

X London , 24 . Aug . Ein Telegramm Lord Robert »
aus Pretoria vom 23 . Aug . besagt : Baden -Powell befreit «
gestern 100 Gefangene und nahm 25 Buren gefangen ,
darunter den Hauptmann Van der Merve von der Staat »-
arüllerie , einen Artillerie -Offizier und « inen Feldkornet . Die
Patrouillen , welche nach Brandtwater gesandt wurden , ent¬
deckten dort Vorräte und zwar 140000 Mausergeschoss «,
12 Grupp ' sche Granaten und 200 Pfund Dynamit .

* Eine Meldung , daß die serbische Regierung beab¬
sichtige , di« weitere Auszahlung der Apanage des Exkönig-
Milan zu Miere » , ist salsch , da Milan durch besondere »
von der Skupschtina beschlossene» Gesetz « in « leben - länglich «
Jahrespension von 360000 Frank - zuerkanut wurde , di«
von der Regierung nicht abgeschofft werden kann . Milan soll
übrigen - beabsichtigen , sich ständig in Wien niederzulasseu .

* New - Aork , 24 Aug . „Sun " erklärt , Mac Kinley
verschob die geplante Reis « nach Chicago , weil er Infor¬
mationen habe , denen zufolge China sich seinen Waffenstill¬
stands - Bedingungen füge und Frieden - verhandlung ' n bevor -
ständen .

* Der Standard meldet aus Pretoria vom 22 . dt . :
Die Zahl der im Felde strhenden Buren beträgt 20000
Mann . Die Linie ihrer Detachements zieht sich genau
westlich von Belfast brr zum Krokodi' fluß hin und deckt fo
den Zugang nach Buschvrldt , wo si h - ine Viehherde von
1000 Stück befindet . Zwischen Belfast uns Machadodorp
stehen 5000 Buren , von denen sich 2000 westlich von Dal -
manthua befinden , wo General Botha den B . u von Ver -
teidigung - werk- n leitet . E .ur zweit « Streitmacht mit 6zölligeu
Geschützen steht nördlich von Belfast . Präsident Krüger be¬
findet sich in Drinkwatrr , südlich von Roosenkraal . Im
Südwester , von Tran - vaal zeigen sich di« Buren angriff ».
lustiger und feindseliger als je seit dem Entsätze von Mafeking ,wa - eine Folge von DewetS und DelareyS Vorgehen ist.* Dar barbarische Vorgehen Lord Robert - in Südafrika ,der die Frauen und Kinder der Buren in die Wüste treiben
läßt , hat zu einer Bittschrift an den Kaiser Wilhelm ge-
fühlt . Eine Reihe rolländischrr und belgischer Gelehrter
ersucht den Kaiser , dem verletzten Rechtsgrfühl der Völker
Genugthuung zu verschaffen . (Wen ergreift nicht Mitgefühl
für die armen Burenfamilieu ?)

Handel und Berkehr .
-» . Nagold , 24 . Aug . Der Besuch des heutigen

Jahrmarkt » war ein starker . Viehgattungen aller Art waren
in großer Zahl zugetrieben . Händler au » Württemberg ,
Bade » , Hessen und Norddeutschland waren zahlreich am
Platz und schlossen manche Käufe ab . Gesucht waren Kühe
und Jungvieh . Bezüglich der Viehpreis « war « in Steige «
bemerkbar . Auf dem Schweinemarkt , der ebrnfall » sehr stark
befahren war . ging auch der Handel lebhaft bei steigenden
Preise ». Milchschweine galten 18 — 30 Mk . , Läufer 35 bis
75 Mark .

* (Schlacht - Viehmarkt Stuttgart .) Preis «
per Vs Schlachtgewicht : für Ochsen 70 Pf . , Farren 46
bi» 54 Pf . , Kalbeln und Kühe 35 — 62 Pf ., Kälber 60
bis 72 Pf . , Schwein « 47 —59 Pf . Verlauf des Markt ' » :
Verkauf , Kälber ausgenommen , lebhaft .* Bühl , 23 . Aug . Der Obstversand hat solche Dimen¬
sionen angenommen , daß nicht nur Mangel an Güterwagen ,
sondern auch an Körben « ingrtreten ist . Am Sam - tog
wurden 65 Waggon versandt . Für die Zwetschgen werden
jetzt Mk . 1 .40 bi» Mk . 1 . 30 für das 20 Pfundkörbchen
bezahlt .

Lerantwortlicher Redakteur, : W . Rieker . Alt -nll -ia .

Gesnndheitsregel : L
beklagen, wenn Blähungen , Herzklorsin . Kopfschmerzen , Schwindel , Angst¬
gefühl und sonstige E ' scheinunge » sich eiustellen . Der Gebrauch der von
24 Professoren der Medizin geprüften und empfohlenen, seit Jahrzehnten
rühmlichst bekannten Apotheker R ch. Brandt 's Schweizeipillen sorgt auf
sichere, angenehmste, der Gesundheit nicht schädliche Weise für tägliche
Leibekofsnnng und veihütet so weite- e Unbequemlichkeiten, dabei kostet
der lägiiche Getrauch nur 5 Pfg Erhältlich nur in Schachteln zuMk . I . — in den Apotheken . Die Bestandteile der ächten Apother Richard
Biandl '

schen Schweizeipillen sind Er rocte von : Silge 1 .5 Gr . , Moschus-
garbe , Aloe, Absynth, je I Gr . Litteiklee. Gentian je 0 .5 Gr . , dazu
Gentian - und vitterkteepu ' vec in gleichen Te len und im Quantum ,um daraus SO Pillen im Gewicht von 0,12 herzustellen .



Revier Siwmrrsseld .

Wiederholter
Stammhoiz-

Derkanf
am Donnerstag den 30 . August

nachm . 3 Uhr
im „Hirsch " in Simmersfeld aus
Staatswald III . 11 Steinbuckel und
IV . 12 Kirchweg

Tannenlcingholz 28 Stück mit
Fm . 2 I , 16 II . , 4 III .
und 12 IV , Klaffe .

ForLenlangholz 31 Stück mit
Fm . 14 II . . 3 III . und
12 IV . Klaffe . 2 Forckensäg-
klötze mit zusammen 2 ^/2 Fm.
I —III Klaffe .

Forstverwaltung BaicrSbronn.

Nutz- u. Brennholz-
Verkauf

am Samstag den 1. Septbr .
vormittags 10 Uhr

auf dem Rathaus in Baiersbron «
aus den Abt. Wasserweg, Hint.
Kienverg, Bord . Kienbach . Ruhbach
und Brounbergle :

1650 Nadelßolzftämme mit
89 Fm. 1 . 185 Fm . II .,
314 Fm . III . 339 Fm. IV . .
129 Fm. V . Klasse Langholz;

14 Fm . 1,17 Fm . II . , 25 Fw.
III . Klasse Saqholz .

69 Baustangrn , 5 Hagstangen
und 46 Hopfenstangen, 1 Rm.
buchener Anbruch , 22 Rm.
Nidklholj -Prügel , 26 Rm .
dto. Anbruch .

Wilh. Weißer, Stuttgart .
KteKtrolechn . 8 I a b rik .

Ausführung von
KkektricitLtswerke « .
KraMöertragnuge « .

Lager in allen
Bedarfsartikeln

Kkektrische Anlage «
für Aavriken

in Gleichstrom LWechselstrom
für elektris che

An l a gen

i Gras- und Getreidemähmaschinen «
^ deutsches und amerikanisches Fabrikat §
- empfiehlt unter weitgehender Garantie

^ Uasoliiii6iikadrifr

ck I LLark

( erster Gewinn 15,000 Mk ., 1237 Ge¬
winne mit zusammen 40,000 Mk .)

Macher Airchenkaukose
sr 1

( erster Gewinn 15,000 Mk ., 1237 Ge¬
winne mit 40,000 Mk .)

2 ? empfiehlt
^ ! M. Wekrr, Altensteig .

Liebenzell .
500 Mark oder

1000 Mark
Pfligschaft-gkld liegen gegen
licheSlcherhrit zum Ausleihen parat .

Stadtschultbein Wanke » .

Die besten Speisen schmecken nicht
ohne Juthat des richtigen Gewürzes . Genau so ist es beim Aassee !

Linde's ßffenz für Kaffee
ein vollkain -nen lösliches Pulver , komint einem vorhandenen Be¬

dürfnis entgegen . Linde s Lsscnz verleiht jedem Raffeegetränk ,

einerlei ob man reinen Bohnenkaffee , Malzkaffee oder

Beides gemischt , oder eine andere Mischung ge¬

braucht , einen vollmundigen angenehmeren Ge¬

schmack , feineres Aroma und die überall gewünschte

schöne Farbe . Man mutz aber nicht zuviel nehmen
- I gestrichener Laffeelöffes — h . 3 bis 4 Gramm

auf l Liter Getränk genügen .

Jede Hausfrau wird erstaunt sein über die

Wirkung .

Rechtsanwalt

von Hlagoltz
l ist nächsten Mittwoch von nachm. I
>3 Uhr an im „ grünen Baum " inj

>o
^

Atte «steig zu sprechen , j

Altenfteig .
Ei « «rttevas

M
gitbt billig ab

Kehr .
Ordentl - , kräftiges, Prot . , ehrliches

Mädchen

Wrnn Sir sich für wenig G - id einen kräftigen und Sie werden sicher hochbefriedigt sein. Der aus Etter '
S Fruchtsaft

und schmackhaften Haustrunk einlegen/ wollen , so » M ? N. hngestell
^

Haustrunk
^

erfreut sich i
^

Tausenden von Familien der

^
Etters Aruchtsast zur Bereitung von Ett rr 'S Haustrunk bezieht man in Originalpackungen L 4 , 6 .8 , 10 und 12 Mark , ausreichend für ca. 50, 75 , 100 , 125 und

150 L -ter heften Hauttrunk , oder ausgemesien zu Mark 4 75 sür 5 Liter durch C Schumacher , Attensteig und Hch . Gauß Ragold , oder, wenn sich keine Niederlage in der

Nähe befindet , direkt gegen Nachnahme von Wilhelm Etter , Fruchtsaftkelterei, Sigmaringe « , Hohenzollern._ i_

Fünsbronn.

Arbeiter-
Gesuch.

Ein jüngerer

findet dauernde Besckäsügung . So¬
fortiger Eintritt . Wmtcrarbeit wird
zugesichert .

D . Ltzerrv « -
Schreinermeister.

Wvuacksrlssrs HslUrrskt
besitzt die Elektrizität . Bei Leiden aller Art und Schwächezuständen schreibe man
an die Firma I *. Auobt . in Dresden -Altst, , welche das 48seitige Buch
über die elektrischeSelbstbehanblung mit der preisgekrönten , herrlich bewährten elek¬

trischen JnductionSmaschine ( Preis 24 ( '
2 und 28 «/ , Mk .) sofort umsonst und franko ^

^ zuschickt . Tausende glänzender Anerkennungen . _ A

Ein tüchtiger , gewandter

Kutscher
mit guten Zeugnissen kann sofort
»intretrn .

Bei wem ? sagt —
die Exped . ds . Bl .

MckMenk ^

Kalotin .
llsdilllnek slelm «Illleiillsr SssfWdirmINiI
volle » Karl , körpert überknupt <1»s Hssrvsekstkur » I
LtLrlce I p. Dose ru 2 u. 3 Ktsrlce II p. Dose

Vtto Usklkorn , Lrunnüöd ^ r l . 8 .

Egenhausen .
Von einem in ca. 14 Tagen ein-

trrffenden Waggon

Streng reell « u . billigste Bczugsaiiellck
In mehr M ISO ««« Familien imEebrauchel

prima Saarer
bWseitzävrn ,

Stückkohlen

mit
4«vHierenöamp/ern

äe»

s « « « «UM .
Aoswllkroi« > ULirlliltt ortdrüt
inHlagoktz : Gottlob Schmitz
in Ufahgrafenwetter : ß . j

I . Keintek .

Soeben wieder einaetroffeni

IsgKKI

gebe ich 10 « Ztr . zum Selbst -
kosie« Preis ab.

A-Slf rreM-
z . Krone.

Altensteig .

Sänsedauneil , Lchwancnsedcrn , Lchwanen -
i>au « e» « . alle anderen Sorten Bettsedern u . Dau¬
nen . Nettheit u . best« Reittkgttttg garantiert!
Guic, vreisw. Beltfedern p. Pfundfür o, <>0 : 8 .80 ;
1 ^ ,1,10 . PrimaSalbSau «enl .80,I,80 . Po -
larfcdern : halbweiß 2 ; welß2 .50 . Silbcrweitze
lliäuse - u . Schwanettfedcrn 3 ; 3 .50 ; 4 ; 5 . Sil
b- kweißc Mttfe - u . Schwattenbattne » 5,IS ; 7 ;
« liebst Echtchlnefische« anzdaunen2,50 ; 3 .
Polardttttne » 8 ; 4 : 5 Jesesbelieb . Quan¬
tum zollfrei gegen Nachnahme I NIchtgesallendcS
bereitwilligst au: unsere « osten zurückgenommen.

peoksr L Lo.
kn kksrkorcl Nr. 30 ln Westfalen .
Probe « u. ausslihrl . Preisliste « , auch Wer

Nettotolle , ruusottft u . bortosreil Angabe der
4-reisIaxeo für Federn -Proben erwünscht !

rvesttzr -tzeltr
ES ist gewißlich wahr .
Daß eS ein Irrtum war ,
Daß gar viele Damen
Fremde Marken nahmen
Statt Seeliz 's Stern -Kaffee :
Denn voll und hell
Macht er nur schnell
Den Kaffee .

Istioa coi,/ Zu haben in
den meisten
Geschäften .

Emil Seelig
A .-G .

Heilbronn .

IN st vensctüeselien Ionen .

i?oLl< iieri üben klscsit fispt
unri mit tiocligisilL auf ?

> NkI5pes - >E - lZMM . 1. t80
/UI5 OllN

f»l5ll» bU >riili>ZW» L

Gestorbene :
Freudennadt : Wilhelmine Mast ,

schmie
'ds Witwe . 55 Jahre .

empfiehlt
GefchLfts -Mchrr

W . Rieker .

Suche auf 1 . Okt . ein jüngeres
Mädchen nach auswärts

Frau Aktrice Geise *
Gasthaus zur Traube .

Z u m w r i ! e r .
Emen Wurf schöne

Maggi zum Würzen ,
Maggi ' s Gemüse - u . Kraftsuppen ,
Maggi ' s Bouillon -Kapseln ,
Maggi ' S Gluteu -Kakao , bei
Frau Marie Kappker in Aerneck .

Milch
schmeine

verkauft am nächsten
Montag den 27. August

abends 6 Uhr
I . Bäcker .

Nt
n ^ im Buchhandelerscheinen- 1

den Bücher liefert zu
Original -Preisen

W . Rieker
Altensteig .

AndachtS- und Erbauungs -

Bücher , Anthologien , Rom ine ,
Biographien , Litteratur - und

Kunstgeschichte, Mustk -Littera -

tur , Wörterbücher , Konvsr -

sationS -Lexika, Schulbücher ,
Prachtwerke,Gesundheitslehre ,
Haus - und Landwirtschaft¬
liche Bücher , Reisehandbücher ,
Jugendschristen :c .

Katalog
hierüber ist

aufgelegt
und bitte

bei Bedarf
mich mit

züt . Wohl¬
wollen zu

^ beehren .

1

s
V>

von 15—17 Jahren , findet sof . od .
Sept . zu einzelnen älteren Privat¬
leuten nach Mrntkinge « gute Stelle;
kann all« Häusl . Arbeiten lernen
und hat Familienanschluß.

Näheres in der Exp , ds . Bl .

Niederlagen bei Herren W . Bkttli
P . Beck, Eisen- u . Farbhandlung
und G . Schneider , Gypser in
Altensteig.

Nagel-

Reueste Nachrichten«
Gundelsheim , 25 . Aug . Ein Fall roher Verkommenheit und

gräßlicher Entartung hat die hiesige Einwohnerschaft in nicht geringe
Aufregung versetzt. Die ca . 36jährige Ehefrau Anna Mayer , seit etwa
einem Jahr verheiratet, hat in diese Ehe einen Knaben mitgebracht , der
jetzt 7 Jahre alt und schulpflichtig ist . Seit einiger Zeit fehlte er jedoch
in der Schule und als der Lehrer persönlich nach ihm sehe » wollte,
machte er eine furchtbare Entdeckung . Ec fand das arme Kind am

l ganzen Körper mit Wunden und Geschwüren bedeckt . Das Nasenbein
war zerschlagen , die Unterlippe zum Teil vereitert , der link« Unterarm,

, sowie der M '.ttelhandknochen gebrochen und der ganze Körper Mk
geschwollen . Das unglückliche Geschöpf bezeichnet« di « eigen« Mutter
als die Thäterin , welche dann auch sofort verhaftet und an dal Am» -

gerichtsgefängnis in Neckarsulm eingeliefert wurde. Sie hat M M ,
die Beweggründe noch nicht geäußert . Das Kind wurde in ärztucy
Behandlung gegeben . «

* Wien , 24 . August. Bulgarien trifft , wie die „N . Fr . Pr .
fährt , Vorbereitungen , Widdin , Sistowo und NlkopoliS zu armieren .

Trotzdem glaubt man in diplomatischen Kreisen noch immer nicht an «inen

wirklichen Waffenkonflikt zwischen Bulgarien und Rumänien .
jjf Tientsin , 25 . Aug. (Reutermeldung vom 20 . August.) Em

kombiniert « Gruppe von 1075 Mann , bestehend aus Japanern , Engländer, ,
Amerikanern und Indiern schlug die Boxer bei einem Darf 6 Mett «»

südöstlich von Tientsin. 300 Boxer wurden getötet, 65 Mann gefangen
genommen . Das Dorf wurde niedergebranat .
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